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Das Jahr 2011 war das Jahr der Veränderungen für die 
Friedensgemeinde. Nachdem wir im November 2010 
von unserer Gemeindepfarrerin Ulrike Trautz Abschied 
genommen hatten, hoffte der Ältestenkreis, dass es bald 
zu einer Wiederbesetzung der Pfarrstelle kommt. 

Bereits im Februar wurde Kornelius Gölz zum 
neuen Pfarrer der Friedensgemeinde gewählt 
und im September fand seine feierliche 
Einführung statt. Mittlerweile haben sich Pfarrer 
Gölz, seine Frau und seine drei Söhne gut ein-
gelebt. Um den Kontakt vor Ort zu pflegen bietet 
Pfarrer Gölz jeden Freitag von 17.15 Uhr bis 
18.00 Uhr Sprechzeiten im Hermann-Maas-Haus 
an. 
 
Im Juni wählten die Kirchenältesten Petra Beck 
in das Leitungsgremium hinzu, so dass der 
Ältestenkreis zusammen mit dem Pfarrer nun 
aus 12 Mitgliedern besteht. 
 
Zu Beginn des Jahres fand wieder der 
ökumenische Gottesdienst mit anschließendem 
Neujahrsempfang mit der Ortsverwaltung und 
der kath. Pfarrgemeinde statt.  
 
Wie in jedem Jahr trafen sich evangelische und katholische Gemeindeglieder zu den 
ökumenischen Bibelabenden und beschäftigten sich diesmal mit Texten aus dem 
Epheserbrief. 
 
Die Frauen vom Frauentreff trafen sich zu Vorträgen über das Weltgebetstagsland 
Chile, über Äthiopien und über Johann Peter Hebel, sie besuchten die Glas- und Mo-
saik-Werkstatt Linnenschmidt in Steinbach und die evanglische Kirche in Loffenau. 
Gemeinsam mit den katholischen Frauen aus Baden-Oos, Haueneberstein und 
Sandweier feierten sie den Weltgebetstagsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Kathari-
na. Das Grillfest und das Frauenfrühstück trugen zur Gemeinschaft bei, ebenso der 
„Pilzabend“, der mit der Zubereitung einer Pilzsuppe endete.  
 
Unterhaltsam gestaltet waren wieder die Nachmittage für Seniorinnen und Senioren, 
besonders die Fastnachtsfeier war ein voller Erfolg. Die Fahrten im Sommerhalbjahr 
führten nach Colmar, Ladenburg, Simonswald, in die Pfalz und als Abschluss nach 
Kürnbach mit einem Besuch bei Pfarrerin Ulrike Trautz. 
 
Die Spielgruppen im Hermann-Maas-Haus sind ein Angebot für die Kleinsten mit ih-
ren Eltern und werden gern besucht. Der Krabbelgottesdienst im Rahmen des öku-
menischen Kindergottesdienstes an Heilig Abend in der Friedenskirche ist ein be-
sonderes Erlebnis. 
 



Der Frühjahrskinderbibeltag zum Thema „Arche Noah“ wurde ebenso gut angenom-
men wie der Herbstkinderbibeltag unter dem Motto „Jesus auf dem Berg“. 
 
Die Kinder-Kirche öffnet ihre Türen im Hermann-Maas-Haus und als Höhepunkt 
machten die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern und Geschwistern einen Ausflug mit 
Picknick und besuchten das Heimatmuseum in Haueneberstein. Beim Krabbelgot-
tesdienst an Heilig Abend feierten die Kleinsten mit ihren Familien einen ganz be-
sonderen Gottesdienst in der Friedenskirche. 
 
Auch in diesem Jahr fanden zwei Konfirmationen statt. Aus Haueneberstein wurden 
konfirmiert: Luca Frietsch, Harro Maug und Felicia Wuttke. 
 
Die Einweihung der Friedenskirche erfolgte im April 1936. Aus diesem Anlass feierte 
die Friedensgemeinde im Juli mit besonderen Aktionen und einem Festprogramm 
das 75jährige Jubiläum. 
 

Zum Jahresende beendete unsere 
Pfarramtssekretärin Margitta Müller nach 
über 18 Jahren ihre aktive Tätigkeit in der 
Friedensgemeinde. Margitta Müller erledigte 
die vielfältigen Aufgaben im Pfarramt in all 
den Jahren stets zuverlässig und kompetent 
sowie mit einem großen persönlichen 
Engagement. Im Gottesdienst am ersten Ad-
vent wurde sie mit dem Segen aus dem 
kirchlichen Dienst verabschiedet und im 
Rahmen des Adventsnachmittags wurde ihr 
von Pfarrer Kornelius Gölz und der Vor-
sitzenden des Ältestenkreises Sabine 
Schneider für ihren außergewöhnlichen Ein-
satz gedankt. Glücklicherweise bleibt sie der 
Friedensgemeinde durch ihre ehrenamtlichen 
Funktionen verbunden. Als ihre Nachfolgerin 

im Pfarrbüro konnten wir bereits im Oktober Frau Heike Metzmaier begrüßen. 
 
Die Jahreslosung 2012 lautet: „Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig.“ (2. Korinther 12,9). 
 
Wir wünschen der gesamten Einwohnerschaft ein frohes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr alles Gute und Gottes Segen. 


